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meff l"::a:rs in letzten Jahr passiert, wird. mit Humor jetzt gleich eerviert
r*r.iLl-.::Ä ! AchtunE !

ffi:s u:.,: soeben von urxserem Narrenseniler nBruna Kächeletr 1s litraehriehten*
,x:s*:: a1s $onilermeldung erfahren haben, hat üle Bunäemgi.erung auf
äliirlr's::rag, d.es lnrmer närrleehen I'inansminieters soeben ale Seltrag ETI
üßlr r,'itruckten Tagen el"ne neue lruxuseteuer ei-ngef{lbrt unter Oeu }fiotto
'ürlff"g 

qb :as Portemonale auf$.1r,J(on dleser neuen truxuest€uer wlrei haupt*
"r:r^t' ::b. der Kanzler und täiä-Mini-ster eetbst getrof,fen, elne Tatsaebe,
u*
--: -=ieren Bestirnmungen lautent
* * le: Iaazler zahlt I,nxussteuer für selne 18 Doktorhüter weil er je-

r::ls d.och nur elnen tragen kanno

:", ?";: G '14. Jahreselnf6xrü@fl als Kanzler, well er versäris.t hatn slch
:: :' izeLtig pensj-onleren zu lassen,

; - ?;: selne Reisen, well er auf Staatskosten die ganze Welt unsonÄt
iä :ehen bekonnto

4,r 3*:16 Enkel, well er dleee Ffllehten auf seine Klnd"er abgewälzt hatl
elne besond.ere Yergntlgungssteuer für Jed"en Krach mlt Erbard, trätqner
0pposltion.
llinistera zahlen luxussteuert

'1[,"*rsiSsuinlster See'bohm. ftlr seine Tfitlgkeit a]-s unbeschränkter Schran-
8,Fg,lrä=:er.

'S*

ffi',ryn::
,l,ii!.r-,'I I g:
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Xfii}S+:isr4agsuinister strauß, weil er aie verkehryeffilbts gelegenr*

lrhard, weir e{so vteLe Adenauer*Zlga*en raucht. It f L i 
't te+

schäfferr well er Maulkörbe für die zeituagen fabrizlert.
von d.en gewöhnllchen sterbl,lchen zahlt d.iese ruxussteuerr
1. wer eieh dgo.luxus Sgleistet hat, Ad.enauer noeh nlcht zu wählen12. wer elnen l,9iFw?gen-fährt und. siön erwischen raeii -
3., wer geglaubt hatr Ad.enauer wird Bund.espräsldent ul Erhard Kanzler4" Jeder &er eine Freund.in hat und sle ntänt heiratet (uai-neü*b=""
_ Flguodl"anen trltt eLne EruäBigungßMengenre,bati; Äl"i--- -:*--v-
5" all"e nom Jabrgeng 1922, die sleh-fretüttrig sur punäeewehr geeelo

habeno
6. wer von der Oppositirepartej. $pD eine neue rdee erwarteto
Befrelt von d.er luxussteuer ist;
ryer clavon überzeugt ist, daß d.er Kanzler lrnmer recht hato
{erner hat in der glelchen $end.ung der }eutsehe Bauernve"band das
3flärehea von d.en d.arrernüen ?reisetöJ.gerungen mlt einen veräieic[-ä""?reiee vor 57 Jabren wirksara wid.erlögt.

Freisverrelchnis I
iPreise pro ksg

Butter fast frissh
Butter, etwaffi renu ig
Bu.tter, genfi r&äsi#
Rind\rieh E, o Braten
$cirweinf.leisch
Schlnket:"

Doch nu.n. 6Tl äen örtLlcb.en EreJ.gr:isserr 1959/60

. I Fatale yerweahslung !

Der $igsfried von d.er Blerfabrik,
ffi 

*'#*;*,T?u*. 
ffi5äTJio orr;;"[-il;"ä;i ä""är'*eä; ";;ä :'

So komvnt er ei,aes fagee aueh,
nach Fußbach ln das Helm.
Die Menecb.en trlnken Sprudel dort ,vertragen kelnen We1n.
Er ladet seine Klsten ab,
und schaut sich d.abei u.n".
la sieht er "iä ü;;;"t"u eut*nt ,
und. fragt deehalb ganz duumrn Elsässer, sagü wie gehtts dir jetzt,,
reanseh irnmer noeh so nrg! R '
Der seiht nit vlelr €r denkt setn Teil und läuft uss Auto f,tlntaEr 1ä8t d.en Siegfrled elnfaeh stehn
und macht slch buckel-krulnm.
Der aber hört, .qie elner frogtr
E1sässer, dag-// ,otu doch, -
wer iseh denn seller Sprudel-Mensch?
Ich glaub, der kennt d.ich d.och,
d,o strahlt er übers gari,,ze Osleht,
und seib.tl so gons verd.ruckt:tr Des iseb. wahrseh.elas e neue b.aLt.n
und, scheinoar au yerruckt!

1959 ;s
]tffi

tl :nrr'

tf
- 

ii.*;

il*
ie*

H
*i

7- 56 $ffi

7,o SS $t{

?"56 $ffi

5"58 ffi{

4 ''41 $tr

? -9s $tr

1923
H

tlj

tl
irl

ff

s 8ü. S0*, -ffi
= 60*000.-Iil
G 5ü o.üSS o *ffi

'= 75o000"-}l{
'= 67"0C0o*H
ür 1äüoüss*-#[



..tg

Jt
t

'.t.1\,

nt
p.5't

4ip1 * i gg+ r p E"prji q$*ehs"ej-

Äufgränd" einer Sesßtitläe hen
Bru$sr im Sasthau.s tt * ffi.ose
druck eies Becmuernffi äurti*k "

Äusspreche r nehme ich die S*gen ffi€inen
älässesproch.ene Kündtffung mit Öem Aus-

Fa " Kn lIi{P Be }
ffi e CIrg*S ch*ffi.sr*S tra$ e

An clle #euöindeyerwaltungl'

Iie #eaelnd.everwaltuns wlrd geb.eten, den Dorfbach mit $chau.nguxn1
auesu.echlagen, u& einen harten Aufprall- zu ver$eiden, weruI &.an
hi.neinfä11-t, wenn eiaer gen andern naeh Hause brlngen willn

Fridolin Brucker & Anton Siesler

Cha.upj-ng im Garten

31e Seuersehr haf Yereae&lung heut n

r1o gibtro eln I'reltrunk, Jiebe lreutr .
Wer so oft nu.ß in de Probe laufe , '

derf keetrllch au nol einer s&ufe.
$o denkt de junge Yite-$epple ,
und. l"oßt sl Frau e11ei in Bettle.
Soeh d"iesmol iseh tns gar nlt räieht,
er$ier trJ-nlce, mocht en furchtbar echlächt.
3r wackelt baines äue, $tt $rause
und plötzrich tuet er übertaufee
SotaL vereaut liegt er im üarÖe,
so lrebs 3ra.nl-i, j*t konneeh wardeo.
Soeh d.rFrau unö Pauia nache uf ,
üä eLe nrlngene aber nimmi nufo
0 1oßt ni liege stöhnt d"e $epp,
m\r iseh es so lredrig, geS.n e w€9.
-Doch denne zwei ischr s nlt ums SpaßFe ,
mer rrenne ihn aoän arl 1i;s;-1u,*ää.' 

-'
unrs Fraule seiht, du ar*ei Tropf,
i hol d"er e Kteee under de Kopf,
un no hen si ne guet zueged.eckt,
uncl sleb da, er lech nit verreokt*

Hrs tk] Agq :Lgg ..,S * "*$ffiJi.g *,ä

F.; Für Haus-und Küchenmaschinen aller Artrmit r.rnd ohne Zubehör,
' J ' zur Selbetuontage vermtttelt kostenlos den Küch.enoef vo& rt$ch.warzen Toge.

Irtngend benötigtes Zubehör wtrd von der l,leferfirma Jeilerzeltt
ans t.andslos zurtlekgeooutilI€ttc

Welehe Sirsa ist in der }age, etne Bailewanne mj.t Weoker oder
ähnllcher Älarsanlage zu llefernt üa^nit nteh meine Srau nicht mebr
zu weeken braueht, wenn leh in iler Badeqtanne eingesehlafen bins

Frita $chnie$er

{
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Wäs elles Pe'ssieä!. * ',
:; ; *; ;- s * **- * id --' * *ä P **!n!rä

Anni ist em tsoüensshrubbsllr ,

;iöt siich tut sie hef tig slrc.tcerl*

äine l{adel unbekanri* t
fuhr in thre Arbei tshsrld" "g{it d"em Fut se$ :-S t I s 3}1}rr &11$ *

Anni mu.ß ins Krankenhalls o

tsevsr der .&rs* tat operieren t

tut ffiä_n sie &:e ein sett lrinftihr€rlu
$ie schwester**s;st inr,iehen sie sich eu l rt r
tch mr:.i3 nur sshnell n"s*h mal hinaü$ +

{In& Ann* }egt &ie K}eider wes r

aoc},- sie betommt ein srsser $chreck*
$*att il.rreffi $ehltäpf er hat ele &rx r

ne Ilnterhos Ysrl ährsffi Sang*p** wäer 3a kein ss Srp$.ffi*]heurr,.--
\ffisllri. der- oerdammte s shllts nit w**"r "
gs- mul*tu &runn vor allen Finggn r
d.er wilhelm schnerl fi.s33" $chltipfer brlns*I}*
Hs k:at äer Ännt haät preqsiest I

d*r:-m, i-st ihr 'üiessr $tveich pessiert I

W# raten ihr mit H1'tgefüh.} t *r . !.

wer Sangs&m tut, Xoromd auch e31s fliel '

$rinsenäe $ffi &n tenks te}lenbesi!,#PP

Ee wäre au ,wünseb-e+r awlgehen stelnaeh und slederbaeh, eine zwelgta'ri-
ster_le zu t ""ii"ÄTärr. 

lml'ö"ii;;--"iäni -"ttbedingt erforderrich'
Se let nfä.mlicb äuseret pefÄfiäü, vterus" *"tt äl1; naönttteher Sabrt auf

halbeur wege aä*-nä"air, ärt den inraut "*i*r *'draenden wehr&aehtskocb-

;ä;ü";;;-ri{ä"*äi*ä -i1 sieaäruach holen mus"

DleseSdringend.e 3edür{nis ;;f9[i;ät' loÄäf Scbwendeuann' Hoeh u" [iei'
als 

'hauffeur, 
Eelns Krateä'äa 

-lnton *iösrär al-s franseBorteurrunte:
der Mitwlrkunä ;;; H*inric[ S.ntiäoer un6 Josef ülesLerr

Achtr:"ngt Achtuns !

F p,.ag,&pä5 ng r ffi äne*t.s-"sR* " "$ffiff.# 
g }*,mmffiLl.

ff:il"ffiä*tä"ää"'äää;äffi;;öä4ü äF";;;e ;- rl-::f ö* 
- :*i: 3*:?:f;{:1'*uäf;ä:"f iä*ää* ; üF"iänt äi- nä;;;;äa $ :l*'*^*::f:: ^:*e*?*' 3 ;

$f, ääl'i:täi.f'fi "üiffi*ä;ii, r :$i:I *:::*:: ?: *:T".:S?? 3ä+"g'3.*:tSDezlall-G&r E r1(,rÄrräuI16 vrr'' 
iü;i; bei -piLligster SereehnulÄ-,;ää;;;;tu" 

-uitiu1o,"et[schließlich Faßb'
ptäiää"mäßigung' f,tlr iunge sheu$innerl

MeinserbespruehlnHaetduwasinderl{osedrin'A"ttn trag*är-äoit"ä[ 'su. Baeäna binotl

sr reinigt eie mit Perlannettrt, dle Hose wird dann wle ein Brett"

An däe T;andwir*e in trteinachs
Es iet allen l,andwirtea von Stelnacb u" ---!r r.-r.{araan *nhl''lrlern
ää ääX*ä;i:ä,'iä;;'ä;;ä"uä# ä;ä;;T. il: lil -"?*::*l:::?*^ : "*:lu ;i.
;ä ;ä#;äi;il-ü' ääffiä*ö;;;;;--t;h yi.* g*T 1". 11"9^ **: :i** ^*fn 3i

ä:ä"äi;üträffi**äÄ!]aeE;"iä "iöni das öes sachbaren besähe.
ftgrnra€ p 6as r

T,or eT1.7" l{eumaief I sen.. Oberbacb
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S cirwerer llnfall

T:: rj-r erfahren habcnl hat sleh Ln einem hlesigen Oeecbäft ein folgenJ
ft rrF?srxüuf,rttxnxei€xs*x eehwerer blutiger Unfall erelgnetl d.eseen
-;::: die üeschäftsinhaberin und" eine Kund.fn rya.T€rr* Belm Relni-gen einee;i:: -aubten Bier.krug€sr explodierte d.erselbe Flöt-zli-ch ln d.en tr{änden
::: ]Eschäftsfrau, dle' schwere Hand.verletzungän erritte
-"-::;- einig-e hcxung herunfllegende StrScke mrrde eine Junge Kundin an
I--;: verletzt* Ein $trunpf wurde total zerstört.
":.: iie Ursache der Explosion wlrd strengstes $tlllechwegen pewahrto
*::';:-ich hat ole Geschäftsfrau zur ReLnigung schweres Waseer benutzt,

:s-: :';.: I{erstellung von Atombomben verlpendet wird"
{:: r;:nschen Frau I,uise &[aßer und. der Kundin eine recht gute Besserung!

An a31e Krummhäjser vorl $tcinmsh

{:*' .:ein $teinacher Wogner tn oer lage lst, gepoleterte leltern herzu-
::=- lan, bln ich geawungerxr $ie von &uswärts au besehaffene d.enn es
::::: rein $pa8rlm erhbhten Alkoholzustand auf roh geairrrmerten I,eltern
: -: : i' s J)orf getragen au werd.eno

fi{einrad. Yolk

Iokale l{acbriehten
. g.l":= 'c:se Uberraschung erlebte eln Junger Gefltigelzüchter ia der Fried.-

"::::rai3eo Äls er elnäe Morgeas seiie Ilenlinge"füttern wollte, war der
i,-:i 3tarll ein Nahka"npfgebiet* Herumfliegende Fed.ern zeugten--denr he1*
r..- -aj:en Widerstand, dän-sdin* leghornaspfranten ge.1en eiäerfilbuberischen
J'*:-s geleistet hatten. 31n 0pfer wurde mit fehlenden Kopf am Bahnd"ann
;*:*:-j.en, öoeh hatte d^er Fuchs einen totalen $ieg errungen" Wie wir
*::'--'en ko$nten, hat der Besitzer d"es Federviehs selbet die größte Schuld
r;:::nem Verhist, da er d.ie 1ür des Stal-Ies offen gelassen hatte"
l*: l:-erschutzvereln hat slch bereits dleser Sache ang.enommen und gegen
:i- Sefiügelzücirter eln Terfabren wegen Yerführung zun Massenmord eingelei: ' 

Sirlit nÄrhe Ft $titt Erichobert

C welch fffalhsltr* $. *

Tr: Sekt kauft nirnm $ehloß Königstein'
::: - sr ein herrlish perlencler Weln.
l: : - ''ast du den Korken na1 raus gemachtt
i: =:3 stete auf d.en Weingei* acht*
l:: sle1l dle Flascbe ine warme ä1lsnerr
f:,': auf c.en Tisch unter der Lanpe Schi$Vtt-'
- i ja:::lsch du besehtlqwt nal was erlebent
r.: :-:läen, der knalltr €s glbt eln Beben.
l-- ]a:.,ce kaputt, d.er $ekt sehießt fort,
r;: :';s Schluß liegt ein l{aufen $cherhen dortt

Fr&u Wü3fle Srinterm F{iC'}e
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Slne tihpliche unliebee.me tlberraschung, erfuhr eine Frau aue den. selber-r
$tadtteil. Als sle norgens ihr $ehwein füttern wolJ*ten war d.er $tal1
leere Eine eofort d.urehgefüh.rte !'ntersuchung er6abn iLaS sle \rergesaen
hatter dae Sorstenvl"eh abends vom.Hofe in d"en Stall zu lassenl so daß
d.ae arne fier die ganre S'acht obdaehlos war. Auch hlerbel iet ein Yer-
fahren wegea seeli$cher Grauealohelt gegenüber d"es $peck-u.Sratwuret- -
lieferen*erx ärä erw&,rtett*

FU3{{Y:r,tgfuru
\Freu ffi-rsxiels bech

.A,n t{ag an 3eL}ilueikirereip t

Es wäre su überlegen, w&$serdichte $chutahüllen für llolztnstl:umente
su besehaffeno Bs 1st schon vorgekolamen, daß etn ina Hlnterbach ggfaLlenet
Inetrument trotr sehrfaeher Suchaktion Ers*xarucrxei*suxfug n1t Yiersinrel
erst as sweiten tage gefunden ururd.ee

*$.ugust Yälk r Viäedirige:Lt

üh je.. +

Yom. ffi ti$i.dtleba*h ein jun,üer &5ann,
fing eäne Hassrssucht Sern &.n *
Semit dies kleppt r *"a mxäS m&n eb*ä r
sshr Sroßsn Wert euf S'aehwuchs legrlr "$rum hracht *r s einsn ä{as sn ba}S. n

äu einem Sock ins tsarhb&rs S te3-1*
Iie Hasen r&,uf ten sich ffer ttirhtig,
sr srsint t d"ies lie sespi€i sei rliiichtiff*
llnd gle,ub t , e s nriäre 13u.t:" Se s clre:liä r
Hx&,n säsht ihn fröhlieh h*irsrerär*s Sek.:n.
Hr freu.t sich äuf den hTmchwuchs s shr n

doth die Enttäuschung, d.ie wfi,r schw*r*
Ss stsSlte sich kein i.Vachwuehs ein,
drury. s egt er si*h o !vä,s kmnn ci-as s *in "Slr hol* s ich eirum d en lVa*hb&r 6 s chnell ,
der $$"*ersu*ht d"es läasen Feä}.
IIn'd träSt d"ann i *as wi-rd nie Ssling#n r
wenn Sgne*"nsn Sock äufiL Bock tust "b:'ingsn+
Tlas w&,r S chf effi€r * Sri*h und kein s chf e oh*sr
äuch Hass$" ha'beä fiwsi #*srhiechter" 'att iJ rtt:!/&$!-{:

.#

rfd*

BekanntmachunF!

Betr. t Abhaltung eines Lehrgangs für Kuhfahrzeuglenker
der Polster- und" Kumetspeatalletenlnaung $teinach.
Bel genügender 3etelligu.ng halten swel junge $teinaeher $attLer und
Polstermelster einen lehrgang filr Änfäinger als Kuhfah.raeugehauffeur ab.
3a dle beiden elne relchlraltige Erfahrung la f,r!ühsxn& Führen von
Kuhfahriäeugen ia fremd.en SEirten unü etei.Len BahndEtmnen besitaenr iet
dleser Lehrgang sehr z\ eupfehlen. 3ie praktlsehen Yorfübrungen find.en
Jeweils abeaä*s ins Sehulere Sarten und. an 3ahnd.ännen bei-d.er ünter-
fü-hrungen der Kolpingstraße rh= statto
31e Fahrsehullehrer I'rana Hal-ter Juu. 0berdorf , Robert Kopf I 0tlorf oe
staatl" geprtlfte Kunetfabrikanten.
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Von Unterdorf e junge Frau,
fahrt eehnel]- uff drKrankekas$t
e Sponkorb het sle uff em itadp
nit Käer Yom Seheek un Blaß.
So Bibiliskäs isch ebbis guets,
un wurd. eu gern gekauft,
drun will sie schnell- noch Ln ne lade,
Bevor sie heinwärts saust.
Ihr Rad stellt sle ans Sarürag,
un goht ins Kohl-stetts nuff ,

doch als sle wieder runter kunnt,
regt sie sLeh furühtbar uffo
De $pankorb isch?g..runterklppt,
am Bode liegt de Käs I .
Wenn des d.e-$chnelÖer Bernhard. wi.t8t t ,
no wär er grußig bäs,
swel ond,rlr.Frauä fretfe eehnell ,
d.e Käe wird rabgekratzt,
doeh so e PfdYrä ger oeler zwel,
d"le frißt $chulthelBe Katzr u

Achtung I t{euheit ! Achtung I

IYichtig für Klelngärtner!

Betr" ; Vorkeinetlvon Setzbohaeni
IrangJährige Versuehe haben ergeben, daß Setzbohnen, die man vor den
$etsen in offenen Feuer braun röstetr rrriel sehnell-er aufgehn unci
doppelte Ernteerträge bringen* Machen $1e einen Versuohr €s lohnt etehl
Sähere Auskunft ertellt, Yersuehsanstalt f. Kleingärtnor u. 

Tä*ä::"utre
0rtsvertretung'Frau Frieda Buohhol-a

Warnung I

Ich warne hiermlt Jedermann, vor der \{eltu"rr**}"uitung des Gerlchts,
da8 ieh belm Weehseln elner defekten Hose, vor lauter KataenJaumerreJ-n-
gesehl"afen bin und von neiner Frar.r tn einem toüäi.hnli"ehon Zustand aufge-
fuRd,en wurde. Ss band.elte sl-ch dabei lt. ärztltehen Sutachten um. schwere
sehwindelerregend.e Kreislaufs törungen"

Sranzlskus' von Halter, jun*

An alle 0pelfahrert

Die Flrna 0pe1 gibt bekannt: es besteht drlngende Yeranlassungr unsere
werten Kundän därauf hinzuweisen, daß auch trüsre nrodernst einferichtelte
lelder imrqer noch nicht ohne Benaln fahren, ood"aß vor Äntrltt elner
Fahrt zu empfehlen isty die Benzlnuhr abaulesen" $ollten sicb.Jedoeh
aach üen Auftanken rtrotzd.eu aoch technlsebe $chwierlgkeiten an irgend
rai$ühanx welchen Bdnzinhähnehen elnstellenr so raten wlr Jedem laien-
kundea sei.n Fahrzeug su unsern nächsten Ope3-dienet zu sehieben.
Sähere Auskunft ertelltl

uncl Franz e der Sie cher

(
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wiomung in einem Yoäkswasen !

S*h*ggm- n$,g$ 1"g -Srp{,} f,plrns r L

wer will mit dem Autn rsisssrpbrau*ht stets I'uf t in mäewnm'sei-nen Reifenntut ffien d,i-€s j edoch ver#ecke1n; -wird d*T wegen dsuernd ächl&sker'?.+ffierkst *u dÄs nicht, du drlrorse K*h ?der #ieslsr troni htirt im $u I

Frana Halter

fium Flrrgt*S fulrren mit d"em wassnrWilhelm und" Franz, swet alte HüüeniYsr ürten bers $131 d.er s tras
gryei Junge li',{ädciasn wink*fioe,us sps,ß.$ie absr d"achten &n lieben$es Si*ck,und' sag-*en äHsellffiIelli rr}ie n€hmen wir nnit! rl
$er WiShels trit'b aufs Hremspedal dre*f ,üer Franx n d,er ffi&cht die fftirän fr"uf .$a *at es 

. eistslich einen Krieh;**'und auglei"ch l-assn b#ede f}&ch* 
iF

Hin and-r€r tat m*-t 6s $ac}:,en ne,u$ Wilhelms tYa#eff. KleinhoSs ffir&ch€,,*är fuhr ger frink rron hln*en d,rsufser s'ranx , d"er fl"ucht , d er }Yilhelm eush *Iie bei'*sn ffi*{'$chen n nüns ch *nd" s ch*n ,sänd jedsch nirse314:s mehr *ü--**h*_
S o gelrt t s heSt mit $ CI alten Knanää 

ow*nf,L säe n&ch Strauen" Sehnsucht habÄn*sie hahsn sich d.umm ansenchtnü,{, 
--

d er s ch{5ns FJ-ugtag wa,r v€rsaut tr
F"-dr

#t-s-rp# -Sk'd/e f *e*; #NcC .$'fry;g* siryür tf d-*/
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